
GRÜNES REZEPT

Mit dem Grünen Rezept können Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen und Patienten rezeptfreie Arzneimittel 

empfehlen, die sie dann in der Apotheke selbst bezahlen. Allerdings enthält das Formular auch den Hinweis, 

dass man das Grüne Rezept bei vielen Krankenkassen zur Erstattung im Rahmen einer Satzungsleistung 

einreichen kann. In jedem Fall dient das Grüne Rezept den Patientinnen und Patienten als Merkhilfe bezüglich 

Name, Wirkstoff und Darreichungsform. 

Rezeptfreie Arzneimittel auf Grünem Rezept

davon

TOP 10 Arzneimittelgruppen:

Auswurfmittel ohne antiinfektive Komponente (R05C)

Topische Schnupfenmittel (R01A)

Schmerzmittel (N02B)

Halsschmerzmittel (R02A)

Antithrombosemittel (B01C) *

Mittel gegen Verstopfung (A06A)

Produkte gegen trockene Augen (S01K)

Vitamin A +D (A11C)

Dermatologische Pilzmittel (D01A)

Sonstige Husten- und Erkältungsmittel (R05F)

40,8

20,2

4,7

2,6

2,2

2,0

2,0

1,6

1,5

1,3

1,2

1,1

* Thrombozytenaggregationshemmer

Quelle: Bundesverband der Pharmazeutischen Industrie e. V. (BPI), IQVIA Commercial GmbH & Co. OHG (IMS Diagnosis Monitor)

Verordnungen 2022
in Mio.

Nutzung des Grünen Rezepts 2022

Ärzte mit  

Grünem Rezept

Ärzte ohne  

Grünes Rezept
17,3 %

82,7 %

DIE APOTHEKE – ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023 73

SPEZIFISCHE VERSORGUNGSBEREICHE


